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Geschätzte Mollnerinnen und
Mollner, liebe Jugend!

Andreas Rußmann
Bürgermeister der

Marktgemeinde Molln

Der Frühling ist ins Land gezogen, 
freuen Sie sich auch über das erste 

Grün, die ersten blühenden Sträucher? 
Mit dem wärmeren Wetter erwarten wir 
eine Entspannung der Covid-Situation 
und damit eine Rückkehr zum "normalen 
Leben". Wir freuen uns auf die Oster- 
feierlichkeiten  u.a. mit dem Konzert des 
Musikvereines. Am 8. und 9. Juli steht 
der Standerlmarkt auf dem Programm. 
Vom 23. bis zum 25. September werden 
wir mit dem Fest der Volkskultur  ein  
Wochenende lang kultureller Mittelpunkt 
sein. Viele oberösterreichische Volkskul- 
turvereine werden sich an diesem  
Wochenende in Molln präsentieren.  
Danke an alle Vereine und Personen, die 
diese Veranstaltung unterstützen und mit- 
helfen, unseren Ort von seiner besten  
Seite zu zeigen.
Zu all den positiven Aussichten bleibt 
dennoch das Kriegsgeschehen in der Uk-
raine als Wermutstropfen und Sorge. Ne-
ben dem menschlichen Leid, das all unse-
re Hilfe und Solidarität braucht, wird uns
die enorme Energieabhängigkeit vor Au-
gen geführt. Gewalt und Krieg sind schon 
länger Begleiter unseres Öl- und Gasver- 
brauchs, wurden jedoch von den Medi-
en noch nie so direkt in Zusammenhang  
gebracht und derart bedrohlich wahr- 
genommen. 

Energiewende
Unser Energieverbrauch beeinflusst zu-
dem auch das Wettergeschehen. Der  
Abgasausstoß erwärmt unsere Atmos- 
phäre und die Durchschnittstemperatu-
ren erhöhen sich. In weiterer Folge wird 
mehr Wasser in der Luft gespeichert, die 
Unwetter werden größer und häufiger. So 
kann sehr vereinfacht die Auswirkung der 
Klimaänderung bei uns beschrieben wer-
den. Der Ausbau von Photovoltaik und 
Windkraft ist wichtig. Wir alle müssen je-
doch grundsätzlich über unser Konsum-
verhalten nachdenken. Im Durchschnitt 
braucht Herr und Frau Österreicher im 
Jahr laut Statistik Austria 67.000 kWh.

Diese Zahl spiegelt unseren Lebensstil 
wieder und variiert entsprechend dem 
Einkommen. Unabhängig von der Erzeu-
gung von "Grünem Strom" und "Nach- 
haltiger Energie" werden wir unseren 
Energieverbrauch reduzieren müssen.
Ressourcenkonflikte und Klimakatastro- 
phen werden sonst unbewältigbare Fol-
gen annehmen. Dieser doch sehr ernste 
Hintergrund befreit uns nicht von den 
alltäglichen Pflichten und Aufgaben.  
 
Investitionen
Straßenbau/Schulzentrum
Das seit Jahren auf der Agenda des Stra-
ßenausschusses stehende Sanierungspro-
jekt/Hopfingstraße schreitet nun voran. 
Mittlerweile gibt es aus dem Büro von 
Landesrat Steinkellner einen Finanzie-
rungsvorschlag, welcher mit der Unter-
stützung von Land OÖ und Bundesheer 
unsere Gemeindekasse nicht belastet. 
Die Arbeiten werden von der Straßen-
meisterei Kirchdorf verantwortlich über- 
nommen.

Hinsichtlich der Schulsanierung star-
ten wir mit professioneller Begleitung 
ein mehrjähriges Investitionsprogramm. 
Installationen, Heizung, Fenster und  
Beschattung sind wieder auf den Stand 
der Technik zu bringen. Der weitere Aus-
bau von Photovoltaikanlagen auf unseren  
öffentlichen Gebäuden ist in Vorberei-
tung. 

Wohnraumschaffung 
Die Schaffung von weiterem Wohnraum 
durch private Investoren ist an mehreren 
ortszentrumsnahen Standorten in Pla-
nung. Der steigende Bedarf an Baugrund 
führt auch in unserer Gemeinde zum 
Schluss von Baulücken. Die maximale 
Ausnutzung der Baufläche ist im Sinne 
der Landesvorgaben zum Grund- und Bo-
denschutz und der Wirtschaftlichkeit von 
Straße und Kanal optimal. Die Nachbarn 
jedoch fürchten die Verschlechterung  
ihrer Lebensqualtität, z.B. durch höheres 

Verkehrsaufkommen. Ich versichere den 
jeweils betroffenen Anrainern die trans-
parente Abwicklung der Bauverfahren.

Zusammenarbeit im Gemeinderat
Die gute Zusammenarbeit im Gemeinde- 
rat sowie in den Ausschüssen ist eine 
wichtige Voraussetzung, dass wir Inter- 
essensgegensätze sachlich bearbeiten 
und die vorhin beschriebenen Aufgaben 
für die Gemeinde bestmöglich umsetzen 
können. Danke an alle für die Zusam-
menarbeit.

Euer
 Andreas Rußmann eh.
buergermeister@molln.ooe.gv.at
Sprechtag: Mo, 15:00 bis 18:00 Uhr
                   Tel. 0664/88342388

Am Areal  der 
ehem.Glinsner 
Bau GmbH ent-
stehen 17 Wohn- 
ungen

Die ARCHIONIC Immobilien GmbH 
mit Sitz in Steyr hat die Liegenschaft der 
ehem. Fa. Glinsner Bau GmbH, Schmied- 
straße 3, käuflich erworben. Das beste-
hende Gebäude wird abgebrochen und an 
dessen Stelle soll ein mehrgeschossiger 
Wohnbau mit 17 modernen Eigentums- 
wohnungen entstehen. 
Derzeit ist das Umwidmungsverfahren 
im Laufen.
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Grundwasservor-
rangflächen
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Übersichtsplan
M = 1 : 35.000

Von der Wasserrechtsabteilung der 
Landesregierung wurde das Kon-

zept zu den Grundwasservorrangflächen 
an die Gemeinde übermittelt. Die Grund- 
aussage dazu: Im zentralen Mollner  
Becken liegt ein riesiger von Grundwas-
ser gefüllter Schotterkörper, der durch 
eine Seetonschicht vor Verunreinigung 
geschützt wird. Die Wasserversorgung 
von Molln kann damit in alle Zukunft  
gesichert werden. Für eine Ausleitung 
Richtung Oberösterreichischen Zentral- 
raum ist das Vorkommen jedoch zu wenig 
ergiebig. Durch die hohe Überdeckung 
des Grundwasservorkommens sind die 
darüber liegenden Flächen in ihrer Be-
wirtschaftung nicht eingeschränkt. 

"Nach einer ersten Besprechung im Ausschuss für Raumplanung gehe ich von einer 
Zustimmung des Gemeinderates zur Ausweisung dieser Grundwasservorrangflächen 
aus." 					                                 Andreas Rußmann eh.
					                                 Bürgermeister		

Flurreinigungsaktion 2022
Umweltschutz und eine saubere Landschaft sind für alle Oberösterreicher:innen wichtige Werte. Deshalb führt das 
Land OÖ auch heuer wieder die Anti-Littering-Kampagne „Hui statt Pfui“ durch. Die Gemeinde Molln möchte sich bei 
dieser Aktion wieder beteiligen und ruft dazu alle Bürger:innen zum Mithelfen auf: 

Flurreinigungsaktion: Samstag, 7. Mai von 13 bis 17 Uhr 

Leider findet man in unseren Erholungswäldern, neben den Straßen und anderen Plätzen immer mehr herumliegenden 
Abfall. Verpackungsreste, andere Plastikabfälle oder Sperrmüll können von der Natur nicht selbstständig abgebaut 
werden. Wir laden alle Mollner:innen zum Mitmachen ein, achtlos weggeworfenen Abfall entlang von Straßen, Wegen 
und Bächen sowie auf öffentlichen Grünflächen einzusammeln und fachgerecht zu entsorgen. Bei dieser 
Flurreinigungsaktion schwärmen wir in Kleingruppen aus und sammeln – mit Abstand und unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Regeln –herumliegenden Müll ein. Das persönliche Engagement jedes Einzelnen ist gerade in diesen Zeiten von 
großem Wert. 

Anmeldung:  bis Samstag, 30. April bei Andrea Portugal: 
portugal@molln.ooe.gv.at oder 07584/2255 14 

Mitzubringen: FFP2-Maske, gute Laune und Einsatzfreude, festes Schuhwerk und an die Witterung angepasste 
Kleidung, ev. Warnweste. 

Hinweis:  Kinder und Jugendliche können nur in Begleitung ihrer Eltern bzw. Begleitperson an der 
Flurreinigungsaktion teilnehmen. 

Der Umweltausschuss der Gemeinde Molln 

Flurreinigungsaktion 2022
Umweltschutz und eine saubere Landschaft sind für alle Oberösterreicher wichtige 
Werte. Deshalb führt das Land OÖ auch heuer wieder die Anti-Littering-Kampagne 
"Hui statt Pfui" durch. Die Marktgemeinde Molln beteiligt sich bei dieser Aktion und 
ruft dazu alle Bürgerinnen und Bürger zum Mithelfen auf:

Flurreinigungsaktion: Samstag, 7. Mai - 13 bis 17 Uhr

Leider findet man in den Erholungswäldern, neben den Straßen und anderen Plätzen 
immer mehr herumliegenden Abfall. Verpackungsreste, andere Plastikabfälle oder 
Sperrmüll können von der Natur nicht selbständig abgebaut werden. Wir laden alle 
Mollnerinnen und Mollner zum Mitmachen ein, achtlos weggeworfenen Abfall ent-
lang von Straßen, Wegen und Bächen sowie auf öffentlichen Grünflächen einzusam-
meln und fachgerecht zu entsorgen. Bei dieser Aktion schwärmen wir in Kleingruppen 
aus und sammeln - mit Abstand und unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regeln 
- herumliegenden Müll ein.

Anmeldung: 	 bis Samstag, 30. April bei Andrea Portugal, Gemeindeamt:
                      	 portugal@molln.ooe.gv.at oder 07584/2255

Mitzubringen:	 FFP2-Maske, gute Laune und Einsatzfreude, festes Schuhwerk und
		  an die Witterung angepasste Kleidung, ev. Warnweste

Hinweis: 	 Kinder und Jugendliche können nur in Begleitung ihrer Eltern
		  bzw. Begleitpersonen an der Flurreinigungsaktion teilnehmen.	

				    Der Umweltausschuss der
				    Marktgemeinde Molln

Stellenaus-
schreibung 
Die Marktgemeinde Molln schreibt  

gemäß § 9 des OÖ. Gemeinde-Dienst- 
rechts- und Gehaltsgesetzes 2002 idgF. 
(Oö. GDG 2002) folgenden Dienstposten 
öffentlich zur Besetzung aus:

REINIGUNGSKRAFT
im Schulzentrum

Teilzeitbeschäftigung
(30 Wochenstunden)
VB DIENSTPOSTEN 

GD 25.1
Genaue Informationen finden sich unter 
www.molln.at 
Bewerbungen sind unter Verwendung des
Bewerbungsbogens des Marktgemeinde- 
amtes Molln samt den entsprechenden 
Nachweisen (Lebenslauf, Personalurkun-
den, Zeugnisse, Strafregisterbescheini-
gung...) beim Marktgemeindeamt Molln 
einzureichen. Der Bewerbungsbogen ist 
auch auf unserer Homepage abrufbar.

Baggerarbeiten
Von April bis Juni werden im Gemeinde- 
gebiet Baggerarbeiten (Bankett, Säubern 
von Straßen- und Wassergräben) durch-
geführt. Dadurch kann es fallweise zu 
Behinderungen kommen. Wir ersuchen 
um Verständnis.
	               Andreas Rußmann eh.	
                            Bürgermeister	
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Engagierte Steyrtaler für Gästeservice gesucht!
Einheimische sollen Besuchern mit Rat und Tat zur Seite stehen

Bürgermeister Andreas Rußmann, die Gemeindemandatare und 
die Gemeindebediensteten wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!  

Anlässlich 25 Jahre Nationalpark 
Kalkalpen wird im Besucherzent-

rum Molln ein "Gäste Service" eingerich-
tet. Gerade an den Wochenenden werden 
viele Familien und Individualreisende 
das Steyrtal und den Nationalpark Kalk- 
alpen besuchen und sich über persönliche 
Tipps für den Aufenthalt in der Region 
freuen.

Dazu sind wir auf der Suche nach begeis-
terten Steyrtalerinnen und Steyrtalern, 
die persönlich für spezifische Gästean- 
fragen im Nationalpark Besucherzentrum 
Molln am Freitag, Samstag und Sonn-
tag von Mai bis Oktober zur Verfügung  
stehen.
Mit diesem Service wollen wir die Steyr- 
taler Bevölkerung aktiv ins Jubiläums- 
jahr einbinden. Das Gäste Service Team 
wird natürlich geschult und laufend  
betreut. Der Einsatz ist ehrenamtlich. 
Einsatz-Zeiten sind am Wochenende  
jeweils von 10 bis 16 Uhr.

Kontaktaufnahme
Bei Interesse bitten wir um Kontaktauf-
nahme bis 22. April 2022 bei der Markt-
gemeinde Molln: Frau Andrea Portugal, 
E-Mail: portugal@molln.ooe.gv.at oder 
Tel. 07584/2255.

Diese gemeinschaftliche Initiative von 
der Marktgemeinde Molln, National-
park Kalkalpen, Wirtschaft Steyrtal und 
Tourismusverband Steyr soll Gästen und 
Einheimischen ein besseres Informa-
tions-Service bieten.

Auf der Suche nach Gästebetreuern. Karl Schwarz, Wirtschaft Steyrtal, Eva Pötzl, 
Tourismusverband Steyr, Bürgermeister Andreas Rußmann und Nationalpark-Direktor 
Volkhard Maier.

Familienfreund-
liche Gemeinde

Sozialreferent Helmut Welser setzt einen 
weiteren Punkt vom Audit Familienfreund- 
liche Gemeinde um. Mit einem neuen 
Spielgerät am Mollner Kinderspielplatz. Er 
bedankt sich bei GF Christian Straßmayr,  
Berliner Seilfabrik, und dem Bauhof-Team! 

Im Bild von links: 
GV Bettina Kores mit Tochter Lina, Sozial- 
referent Helmut Welser.

Ostersonntag - 17. April - 20:00 Uhr
Wunschkonzert - MV Molln - Atrium -
Nationalpark-Zentrum 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Elementare Bildungseinrichtungen
KINDERGARTEN UND KRABBELSTUBE
Foto-Drucker für Kindergarten und
Krabbelstube

Manfred Kienbacher, Filialleiter der 
Sparkasse, überreichte kürzlich zwei 
Foto-Drucker. Diese sind im Kinder-
garten und in der Krabbelgruppe bereits 
im Einsatz und leisten dort wertvolle  
Dienste. Herzlichen Dank dafür!

Anmeldungen für das Arbeitsjahr 
2022/23 wurden durch das Einschreibe- 
verfahren bereits abgeschlossen. An-
meldungen für die nächsten Jahre kön-
nen jederzeit durchgeführt werden. 

Bitte um Terminvereinbarung per E-Mail 
an kindergarten@molln.com oder tele- 
fonisch unter 2474.

Tag der offenen Tür - 7. Mai 2022
Heuer planen wir nach zweijähriger  
Pause wieder einen "Tag der offenen Tür" 
im Kindergarten und in der Krabbelstu-
be (Expositur MS). Termin ist am 7. Mai 
von 09:00 bis 11:00 Uhr. 
Interessierte können sich ein Bild der 
Einrichtungen mit den verschiedenen 
Gruppenangeboten machen. Geplant sind 
im Kindergarten zusätzliche Bereiche für 
Bewegung und Kreativität zum Mitma-
chen. Kamishibai Theater Vorstellungen 
laden in die Welt der Phantasie ein. 

Spielzeugflohmarkt
Der Spielzeugflohmarkt bietet wieder 
verschiedenstes Spielmaterial für klei-
nes Geld an. Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch!

Renate Rettenegger eh.
Leitung KBBE

Weils jeden 
Tag ums Ganze
geht...

Sicher haben Sie es in den Medien 
mitverfolgt: Am 29. März 2022 hat 

es vor dem Linzer Landhaus eine Groß- 
Demo mit rund 2.000 Teilnehmern gege-
ben. Es ging dabei einmal mehr um die 
Verbesserung der Arbeitsbedingungen 
in unseren Kindergärten und Schüler- 
horten. Um eine Ausbildungsoffensive, 
um geringere Gruppengrößen, um weni-
ger Bürokratie, um mehr Gehalt. Schon 
im Jänner wurde eine Petition mit  6.000 
Unterschriften an LH-Stellvertreterin  
Christine Haberlander übergeben. Leider 
ohne Erfolg. Nicht einmal ein konkreter 
Gesprächstermin wurde angeboten.
Deshalb hat younion_Oberöster-
reich, die Gewerkschaft der Gemeinde- 
bediensteten,  fraktionsübergreifend   einen 
einstimmigen Beschluss gefasst,  
welcher für den Fall,  dass das Land OÖ -  
namentlich LH-Stellvertreterin Christine 
Haberlander - weiterhin beharrlich Ver-
handlungen verweigert, die Einleitung 
diverser Maßnahmen vorsieht.
In einem ersten Schritt ist an die Ab-
haltung von sogen. "Dienststellen- 
versammlungen" in den Kinder-
gärten gedacht, wobei die weitere  
Vorgehensweise gemeinsam mit den  
Trägern der jeweiligen Einrichtungen  
abgestimmt wird.

Die Kolleginnen und Kollegen in der 
Kinderbildung- und betreuung haben eine 
sehr hohe Verantwortung und arbeiten seit 
Jahren unter schwierigsten Bedingungen.  

Deswegen ersuchen wir alle Eltern, 
Großeltern und überhaupt die gesamte 
Bevölkerung um ihre Unterstützung und 
um Verständnis, falls es zu kurzfristigen  
Schließungen von Kinderbetreuungsein- 
richtungen kommen sollte.                              

                                 Bernhard Werner eh.
Gf Vorsitzender, younion
Bezirksgruppe Kirchdorf

Hornfestival Molln - 13. Mai 2022

Kooperation der Hornklassen der Kunstuniversität Graz und des oberösterreich- 
ischen Landesmusikschulwerkes. Es musizieren junge Hornisten aus Oberösterreich 
gemeinsam mit Studierenden der Hornklasse von Prof. Ozan Cakar.
Organisation: Martin Putz

13. Mai 2022 - 18:30 Uhr - Molln

PFARRKIRCHE ZUM HEILIGEN LAURENTIUS

Eintritt frei!
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Augen auf beim Tierkauf

Futter für Milchkühe unbrauchbar
Hundekot verunreinigt das Grünfutter, 
welches folglich nicht mehr an  Milch-
kühe oder an andere Rinder verfüttert 
werden kann. Bei Mäharbeiten wird der 
Hundekot im Futter zusätzlich verteilt. 
Durch Hundekot verunreinigte Silobal-
len oder Heu müssen entsorgt werden, 
da das Futter unbrauchbar wird.

Exkremente sind zu beseitigen
Der Hundeführer ist verpflichtet, die 
Exkremente des Hundes, welches   die-
ser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
hinterlassen hat, unverzüglich zu besei-
tigen und ordnungsgemäß zu entsorgen. 
Die Gemeinde hat im Ortsbereich, im 
Schacher und in der Sonnseite Spen-
der für "Gassi-Säckchen" aufgestellt. 
Bitte nützen!!!

Auch am Radweg ist die Leinen-
pflicht unbedingt einzuhalten!

Nicht in die grüne Wiese
Wir ersuchen Sie, Ihren Hund bei der 
Verrichtung seiner Notdurft nicht auf 
Grünland auszuführen. 

Führen Sie Ihren Hund nicht auf der grünen
Wiese aus (§ 6 OÖ Hundehaltegesetz 2002 - Auszug)
(1) Hunde müssen an öffentlichen Orten 
im Ortsgebiet an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden.

(2) Bei Bedarf, jedenfalls aber in  öf-
fentlichen Verkehrsmitteln, in Schulen, 
Kindergärten, Horten und sonstigen 
Kinderbetreuungseinrichtungen, auf 
gekennzeichneten Kinderspielplätzen 
sowie bei größeren Menschenansamm-
lungen, wie  z. B. in Einkaufszentren, 
Freizeit- und Vergnügungsparks, Gast-
stätten,   Badeanlagen während der 
Badesaison und bei Veranstaltungen,  
müssen Hunde an der Leine und mit! 
Maulkorb geführt werden!

Leine und Maulkorb
Die Leine muss der Körpergröße 
und dem Körpergewicht des Hundes 
entsprechend fest sein; sie darf höch-
stens 1,5 Meter lang sein. Der Maul-
korb muss so beschaffen sein, dass
der Hund seinen Fang darin öffnen und 
frei atmen, jedoch weder beißen noch 
den Maulkorb vom Kopf  abstreifen 
kann. Die Maulkorbpflicht gilt nicht für 
das Führen von Hunden, die auf dem  
Arm oder in einem Behältnis getragen

werden, sowie für Hunde, für die auf 
Grund einer Erkrankung der Atemwe-
ge durch chronische und irreversible 
Atembeschwerden bei Vorliegen eines 
veterinärmedizinischen Attests das 
Tragen eines Maulkorbs nicht zumutbar 
ist. Dieses Attest ist stets mitzuführen 
und den Organen des  öffentlichen  
Sicherheitsdienstes auf Verlangen vor-
zuweisen.
Hundekot auf landwirtschaftlichen
Flächen und Wegen
Im Frühjahr setzt wieder die Vege-
tation ein und für Landwirte beginnt 
die Arbeit am Feld. Den Landwirten 
bereitet zunehmend große Sorge, dass 
viele Hundebesitzer sich nicht um die 
"Hinterlassenschaft" ihres Vierbeiners 
kümmern.

Das  Geschäft mit Tieren boomt leider 
nach wie vor. Durch süße Fotos von 

Welpen im Internet angeregt, lassen sich 
Interessierte leider immer wieder zu un-
überlegten Käufen - teils auch auf Park- 
plätzen/vor Einkaufszentren - hinreißen, 
um vermeintlich unkompliziert und güns-
tig Tiere zu erwerben.

Es kann nicht oft genug darauf hinge- 
wiesen werden, dass es sich bei derartigen 
Käufen oftmals um Tiere aus schlechten 
Haltungsbedingungen handelt, welche in 
vielen Fällen auch gesundheitliche oder 
Verhaltensprobleme aufweisen. Häufig 
jedoch brechen Krankheiten erst nach der 
Übernahme durch die neuen Halter aus 
oder überhaupt erst später im Laufe des 
Hundelebens, wobei dies mit viel Leid 
für die Tiere und enormen Kosten für die 
Halter verbunden sein kann.

Wenn man sich nach reiflicher Überle-
gung dazu entscheidet, einen Welpen auf-

zunehmen, braucht es zunächst Wissen 
über das Verhalten und die Bedürfnisse 
der Tiere. In Oberösterreich ist es daher 
bereits vor Anschaffung eines Hundes 
verpflichtend, einen Sachkundekurs zu 
absolvieren.

Wichtig ist es, sich genau über die Her-
kunft des Tieres zu informieren. Vor dem 
Ende der 8. Lebenswoche dürfen Welpen 
nicht vom Muttertier getrennt werden. 
Eine wichtige Grundregel ist: Nie un-
ter Zeitdruck ein Tier kaufen. Oftmals 
braucht es Geduld, bis man das richtige 
neue Familienmitglied findet.

Bei der Übergabe der Welpen müssen 
diese bereits mittels Mikrochip gekenn- 
zeichnet und in der Heimtierdatenbank 
eingetragen sein. Weiters ist der Hund bei 
der Gemeinde anzumelden.

Dr. Cornelia Rouha-Mülleder 
Tierschutzombudsfrau OÖ
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Standesamt...

Barbara Bernegger, (89)
Jungmairweg 1a
Rosalia Gradauer, (94)
Altenheim Grünburg
David Hinterbichler, (69)
Preblerstraße 6
Emmerich Klausriegler, (96)
ehem. Breitenau 102
Hildegard Kothgaßner, (95)
Alte Poststraße 11
Roman Nussbaumer, (98)
Im Dorf 22
Theresia Schersch, (82)
Ramsau 12
Anna Trinkl, (91)
Altenheim Kirchdorf
Michaela Windhager, (59)
Ramsauer Straße 41

 Wir trauern...

R
ah
of
er
.

Fahren Sie vier in einem: Ob Stadt,  
Land, Ausflüge mit der Familie oder  
zügig durch den Business-Alltag –  
der neue Suzuki S-CROSS ist dank  
selbstaufladendem Hybrid-System  
besonders sparsam. Auf Wunsch auch  
mit ALLGRIP SELECT Allradantrieb.  
Mehr auf www.suzuki.at 

Verbrauch „kombiniert“: 5,3-6,1 l/100 km, 
CO₂-Emission: 119-139 g/km2)

1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% MwSt. und 
NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für §6a NoVAG – Ökologi- 
sierungsgesetz. 2) WLTP-geprüft. Irrtümer, Druckfehler und 
Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen  
auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Überall daheim.

Hafnerstraße 22, 4591 Molln, 
T 07584 2405, office@autohaus-seidl.at,
www.autohaus-seidl.at

Gedenk- und  
Begräbnisstätte 
für Sternenkinder

Als Sternenkinder werden jene Kin-
der bezeichnet, die in der Schwan-

gerschaft, während oder kurz nach der 
Geburt, sterben. Es braucht für betroffene 
Menschen Orte und Rituale, um sich von 
einem Sternenkind gut verabschieden zu 
können. 
Vielerorts gibt es bereits Gedenk-  
und Begräbnisstätten, die von Pfarren
und Gemeinden initiiert und  
getragen werden. Eine Arbeitsgruppe,  
bestehend aus Agnes Brandl, Waltraud 
Steiner, Rosemarie Ebmer, Ernestine  
Kogler, Maria Mayer und Ingrid Hatzen- 
bichler, hat bereits umfangreiche Vorbe- 
reitungen zur Verwirklichung dieser 
überkonfessionellen Stätte getroffen.

Waltraud Steiner schuf den künstler- 
ischen Gesamtentwurf. Die Gestaltung 
des Platzes soll die Gefühlslage von  
Betroffenen widerspiegeln, ihnen die 
Möglichkeit bieten, ihrer Trauer Aus-
druck zu verleihen und Trost und Hoff-
nung zu finden.

Die Aufträge für die Anfertigung der 
einzelnen Elemente wurden an Künstler 
und Handwerker aus der Region verge-
ben.Die Eröffnung dieser Gedenk- und  
Begräbnisstätte ist für Sommer 2022  
geplant.

 
Starten Sie mit uns  
Ihr Unternehmen! 
 
 
Der Gründer-Workshop in der  
WKO Kirchdorf informiert und berät 
 
Sie stehen noch am Anfang Ihrer  
Gründung oder haben gerade erst  
beschlossen ein Unternehmen zu gründen? 
 
Beim kostenlosen Gründer-Workshop  
erfahren Sie wichtige Informationen zu  
den Themen: Wahl der  
Rechtsform, Steuern, soziale Absicherung,  
betriebswirtschaftliche Grundlagen,  
Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten.  
Nebenbei können Kontakte zu anderen  
Gründern zum Erfahrungsaustausch geknüpft  
werden. 
 
Interessiert? Die nächsten Termine sind:  
 

• Do, 13.01.2022, 14:00 – 17:00 Uhr 

• Do, 10.02.2022, 14:00 – 17:00 Uhr 

• Do, 10.03.2022, 14:00 – 17:00 Uhr 

 
Ort: WKO Kirchdorf, Bambergstraße 25, Anmeldung: 
T 05-90909-5400 - E-Mail: sc.veranstaltung@wkooe.at 
 
 
 
 
 
 

Der Gründer-Workshop in der 
WKO Kirchdorf informiert und 

berät

Sie stehen noch am Anfang Ihrer Grün-
dung oder haben gerade erst beschlossen,
ein Unternehmen zu gründen?

Beim kostenlosen Gründer-Workshop  
erfahren Sie wichtige Informationen zu 
den Themen: Wahl der Rechtsform, Steu-
ern, soziale Absicherung, betriebswirt- 
schaftliche Grundlagen, Finanzierungs- 
und Fördermöglichkeiten. Nebenbei kön-
nen Kontakte zu anderen Gründern zum 
Erfahrungsaustausch geknüpft werden.

Die nächsten Termine sind:
   Do, 04.05.22, 14:00 bis 17:00 Uhr
   Do, 02.06.22, 14:00 bis 17:00 Uhr

Anmeldung: Tel. 05-90909-5400
E-Mail: sc.veranstaltung@wkooe.at
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  Wir gratulieren... Glückwünsche zur   
Vollendung des  
80. Lebensjahres!
Maria Auer, 
Alte Poststraße 1
Klaus Dringenberg,
Pertlgraben 5
Renate Glinsner,
Bräugrabenstraße 6
Walter Glück,
Zimeck 16
Alexius Gruber,
Schulstraße 14
Emilie Mairhofer,
Hafnerstraße 8/8
Wilhelm Plursch,
Nationalparkallee 3/11
Walter Schrempf,
Schulstraße 12/8
Hermine Sperrer,
Zimeck 6
Kurt Strasser,
Im Dorf 2
Gudrun Thiele,
Nationalparkallee 3/18

Goldene Hochzeit
Herbert und Hermine

Kranawetter, 
Schmiedstraße 40

Walter und Helga Auracher,
Gradau 21

Erich und Irene Gassner,
Denkenstraße 4 

Diamantene Hochzeit
Roman und Alwine Bindreiter,

Effertsbach 10

90 Jahre
Theresia Auer,

Rabach 34
Franz Kothgassner,

Sonnseite 45
Friederike Rettenbacher,

Breitenau 22
Karl Kaltenberger, Gradau 3

100 Jahre
Georg Bernögger,  

Altenheim Micheldorf

Unabhängiger Versicherungsmakler
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschä� sführer

Kommen Sie zum kostenlosen und 
unverbindlichen Polizzencheck zur 
UVK! Sie werden sehen – wir fi nden 
das beste Versicherungsprodukt zum 
optimalen Prämien-Leistungs-
Verhältnis für Sie!

Rene Poherzelsky
UVK Kundenberater

07582 52155-122

@ r.poherzelsky@uvk.at

Wir holen das
Beste für Sie 
heraus

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

www.uvk.at

Ein bunter Strauß  
zum Muttertag -
Benefizlesung

Der Kulturverein frei-wild-molln
veranstaltet eine Lesung zum
Muttertag.
Wann: Samstag, 7. Mai 2022, 19:00 Uhr
Wo: Nationalpark-Zentrum Molln
Eintritt: freiwillige Spenden
Die Spenden kommen Menschen in der 
Ukraine zugute.

Gelesen werden Texte über gute und 
schlechte, rücksichtsvolle und rücksichts- 
lose, gerechte und ungerechte, lieben-
de und kämpfende Mütter - ein bunter 
Strauß aus Geschichten mit musikali-
scher Umrahmung. 
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Soroptimistclub Windischgarsten – Kremstal stellt sich vor 
 

 

Der Soroptimistclub Windischgarsten-Kremstal besteht seit 
2009 und unsere Gründungspräsidentin ist Ursula Grubelnik. 

 
Durch verschiedene Aktivitäten (Adventkalender Verkauf, 
Flohmarkt in Windischgarsten, Konzerte, Bücherkisten, 
Wanderungen) erarbeiten wir finanzielle Mittel um 
unterschiedlichste Projekte zu unterstützen oder 
Bewusstseinsarbeit zu leisten. Von regionalen Projekten in 
unserer allernächsten Umgebung bis hin zu großen 
internationalen. Aber auch einzelne Personen – in erster Linie 
Frauen, Mädchen und Kinder – werden von uns unterstützt. 
Es ist uns ein Anliegen, dort rasch und unkompliziert zu 
helfen, wo es dringend notwendig ist. 

Das wollen wir aber auch mit der gebotenen Sensibilität für 
die Menschen, für Ihre spezielle persönliche Lebenssituation 
tun. Deshalb sind auf unserer Website auch nicht alle 
Unterstützungsprojekte detailliert erläutert. 
 
Soroptimist International ist eine der weltweit größten 
Organisationen von Serviceclubs berufstätiger Frauen mit 
mehr als 3.100 Clubs und ca. 86.000 Mitgliedern in 124 
Ländern. In Österreich gibt es 58 Clubs mit ca. 1.800 
Mitgliedern. 

 

windischgarsten-kremstal@soroptimist.at 
www.windischgarsten-kremstal.soroptimist.at 

Im Oktober hat Riener Inge die Präsidentschaft in die Hände 
von Maria Schwarz gelegt. Sie wird bis Dezember 2023 diese 
Aufgabe übernehmen. 

Soroptimistclub Windischgarsten-Kremstal stellt sich vor

Im Oktober hat Inge Riener die Präsidentschaft in die Hände 
von Maria Schwarz gelegt. Sie wird bis Dezember 2023 diese
Aufgabe wahrnehmen.

Spenden mit lions-helfen.at, damit Michael zu Hause leben
kann...

Lions Club Kirchdorf Ambra initiieren 

MOLLN/KIRCHDORF: "Ihr Sohn hat 
in der Medizin die Ketten gesprengt. 
Es ist ein Wahnsinn, mit wieviel Liebe 
und Kampfgeist Sie das Unmögliche  
geschafft haben." (Prim. Dr. Schmitt, 
Linz)

14 Jahre nach dem Unglück, bei dem 
der damals eineinhalbjährige Micha-
el Gschliffner nach einem Sturz ins 
Schwimmbecken gerettet, für tot erklärt 
und doch reanimiert werden konnte, und 
nach monatelanger künstlicher Beatmung 
im Koma ist die Situation der Familie 
Gschliffner in Molln immer noch prekär.

Michael ist heute nach jahrelanger me-
dizinischer, technischer und persönli-
cher Betreuung körperlich zum jungen 
Mann gewachsen. In seinem Wachkoma- 
Zustand kann er sogar auf die Ansprache 
von Mutter und Oma reagieren - Mama 
Sabine Gschliffner: "Das Schönste ist, 
er kann aus tiefstem Herzen wieder  
lachen!"

Neben all der Zuwendung kommt die 
fünfköpfige Familie ständig auch an die 
Grenze ihrer finanziellen Leistungsfähig- 
keit. 

Der Vater als Polizist und die Mutter als 
Handelsangestellte schaffen all den Auf-
wand nur mit Hilfe von Unterstützung 
der öffentlichen Hand und Spendenaufru-
fen. Selbst dann kommen für die 24-Stun-
denbetreuung durch Krankenschwestern, 
für die tägliche Absaugung, Sondierung 
etc. und durch Logo-, Ergo- und Physio- 
therapien noch mehr als € 1.000,--  
monatlicher finanzieller Aufwand dazu.

Zudem ist für das laufende Jahr 2022 
der für den gewachsenen Buben notwen- 
dige Umbau des Sanitärbereiches geplant. 
Die Eltern wissen auch, dass die einzige 
(traurige) Alternative zu all ihren Bemüh- 
ungen und Anstrengungen, um ihren  
Michael zu Hause zu pflegen und zu the-
rapieren, die endgültige Versorgung in 
einer Sonderkrankenanstalt wäre.

Die Damen des Lions Club Kirchdorf 
Ambra kennen die tragische Situation der 
Mollner Familie aus nächster Nähe. Das 
Ziel ist es, einen Finanzierungsbedarf 
für etwa zwei Jahre in Höhe von rund € 
30.000,-- für die optimale Versorgung 
von Michael Gschliffner in seinem Zu-
hause abzudecken.
Helfen Sie mit und spenden Sie jetzt 
auf lions-helfen.at - Projekt "Damit  
Michael zu Hause leben kann..."
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Wilderermuseum 
"Wilderei" im Zentrum von Molln - ab Mai 

01.05.2022 - AB 14:00 
@featurefilm 

AUCH GRUPPENANMELDUNGEN 
AB 5 PERSONEN MÖGLICH!

Wilderermuseum  
(vormals Museum im Dorf)

Im Dorf 1, 4591 Molln
(hinter Gasthof Wirt im Dorf)

SAISONERÖFFNUNG 
N E U  I N  M O L L N !Wir sind hocherfreut, die wertvolle 

Sammlung des Wilderermuseums 
St. Pankraz/Klaus in Molln ausstellen 
zu dürfen", sagt Fritz Kammerhuber, 
Obmann des neu benannten Museums-
vereins Wilderermuseum Molln: "Neben 
der bestehenden Ausstellung zum Thema 
'Wildererdrama Molln' haben wir uns für 
die Saison 2022 einen weiteren Raum 
mit den neuen Exponanten zum Thema  
Wildern vorbereitet und laden alle ab Mai 
2022 recht herzlich in unser Mueseum 
ein!"
Im Rahmen eines Leaderprojektes konnte 
der Museumsverein mit einem überzeu-
genden Konzept punkten und das Muse-
um als idealen Standort für das Thema 
Wildern vorstellen. Mit Fördermitteln 
von der EU wird das Museum im Dorf 
- nunmehr Wilderermuseum - jetzt einer 
zeitgemäßen Adaptierung unterzogen.

Der große Erfolg der Sonderausstellung 
"100 Jahre Wildererdrama Molln" sowie 
die Schließung des Wilderermuseums St. 
Pankraz/Klaus ließen die Planungen zu-

sehends in Richtung Wilderei fließen. Im 
Einvernehmen mit Obmann Franz Buder 
vom Wilderermuseumsverein sowie dem 
Tourismusverband Pyhrn-Priel konnten 
schließlich mit Unterstützung von Prof. 
Dr. Roland Girtler die Exponate nach 
Molln geholt werden.  

Neues Erscheinungsbild
Neben einem museumspädagogischen 
Leitfaden werden auch der gesamte  
Außenauftritt - Folder, Logo, Homepage 
etc. - neu gebrandet sowie ein Betriebs- 
und Finanzierungskonzept für das neue 
Museum erarbeitet. Ein weiterer we-
sentlicher Bestandteil der Umplanungs- 
arbeiten wird die Errichtung eines neuen 
Depots, um die wertvollen, dem Muse-
umsverein anvertrauten Exponate auch 
fachgerecht lagern zu können und auch 
eine Inventarisierung auf neuestem Stand 
vorzunehmen. 
Ein großes Unterfangen, dass dem 1998 
als Handwerkermuseum eröffneten und 
später in Museum im Dorf umbenannten 
Heimathaus einen neuen, zeitgemäßen  

Auftritt verpasst und bis Mai 2023 um-
gesetzt werden soll. Dieses ambitionierte 
Projekt benötigt neben finanzieller Mittel 
auch viel persönliches Engagement - wir 
freuen uns über jede Form der Mitarbeit 
und Unterstützung in unserem Team.

Saisoneröffnung am 1. Mai
Die Saisoneröffnung des Wilderer- 
museums geht am Sonntag, 1. Mai 2022 
ab 14 Uhr über die Bühne. Alle sind herz-
lich eingeladen!

Fest der Volkskultur
Von 23. bis 25. September wird ganz Molln
zur großen Bühne

Zweimal musste das Fest der Volkskul-
tur Corona bedingt bereits verschoben  

werden. Nun wagen die Organisatoren 
einen neuen Anlauf und laden gemein-
sam mit dem OÖ. Forum Volkskultur von 
23. bis 25. September 2022 zum Fest der 
Volkskultur ein.

Die Marktgemeinde Molln hat sich  
bereits 2017 auf Initiative des leider in 
der Zwischenzeit verstorbenen Prof. 
Adolf Staufer um die Austragung des 
Festes beworben. Im Mai 2018 haben 
wir die Zusage für die Durchführung  
bekommen und konnten uns im Septem-
ber 2018 beim Fest der Volkskultur in 

Windhaag bei Freistadt mit einem Stand 
präsentieren.

Leistungsschau der OÖ Vereine
Das Fest der Volkskultur ist eine Leist- 
ungsschau der oberösterreichischen  
Vereine im Bereich der Volkskultur.  
Neben dem Schulzentrum samt Pfarr-
heim und Schulsportplatz werden das 
Nationalpark-Zentrum und das Bürger- 
und Musikzentrum als Veranstaltungsort 
dienen. Als dezentrale Veranstaltung mit 
dem Schwerpunkt Maultrommel sind 
auch die beiden Maultrommelbetriebe 
Schwarz und Wimmer-Bades einge-
bunden. Das Wilderermuseum und die 
Schmiede Schmidberger bieten an zwei 
Tagen Programm. 

Info-Veranstaltung am 22. April 2022
Eine Info-Veranstaltung für alle Inter- 
essierten findet am Freitag, 22. April um 
19:00 Uhr beim Wirt im Dorf statt.

Mollner 
Standerlmarkt
8. und 9. Juli
Am Freitag, 8. Juli und Samstag, 9. 
Juli 2022 findet unser Ortsfest - der 
Mollner Standerlmarkt - statt. Ne-
ben dem Ortslauf wird wieder viel 
Wert auf musikalische Darbietungen 
gelegt. Heuer hat uns Marco Neu- 
hauser, alias Marco Mzee, der DJ aus den 
Bergen, bei den Vorbereitungen unter-
stützt. Und so dürfen wir uns über Auf- 
tritte der Mollner Band SLAPSTIX und der  
Ialienischen Band Mimo & Friends  
freuen. Am Samstag Nachmittag unter-
hält Marco Mzee mit seinem Powerplay-
fm Radio Life. 
Den Auftakt bildet der MV Molln mit 
einem Dämmerschoppen. Am Sams-
tag Vormittag lädt der MV Breitenau zu  
einem zünftigen Frühschoppen ein.

Für aktive Teilnehmer (Standler) gibt es 
eine Vorbesprechung. Diese  ist am 12. 
Mai, 18:00 Uhr, im Landgasthof Klausner.
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Gold, Silber und Bronze für LAC Nationalpark 
Molln bei Crosslauf-Landesmeisterschaften

Bild von links: Sepp Schwarzer, Ulrike Platzer, Andrea Gruber und Andreas Maier

Die Läufer vom LAC Na-
tionalpark Molln jubel-

ten am Samstag, 5. März über vier  
Medaillen bei den OÖ Landesmeister- 
schaften im Crosslauf. Sepp Schwarzer 
freute sich in der Altersklasse M75 nach 
4,8 Kilometer über Gold. Ebenso holte 
Andreas Maier in der M50 auf der 8,4 
Kilometer Langstrecke den Titel. 
Andrea Gruber lief in einem starken  
Rennen über 4,8 Kilometer auf Rang 
zwei in der W45. Ulrike Platzer komplet-
tierte mit dem dritten Platz in der W60 
den Medaillensatz für die Mollner.
Die Temperaturen erreichten nur knapp 
über null Grad, umso besser war dank 
der Erfolge die Stimmung. Einmal mehr 
bot die klassische Geländestrecke in Neu- 
hofen beste Bedingungen fürs Laufen.

Friedenslicht-
Marathon 2021

Der 19. Friedenslicht-Marathon für 
Licht ins Dunkel, stellte uns auch im 

letzten Jahr vor große Herausforderungen. 
Pünktlich zum Gottedienst nutzten wir 
diesmal die Möglichkeit, das Friedens- 
licht in unserer Pfarrkirche zu übergeben.  
Pater Robert empfing uns mit Freude und  
betonte den Friedensakt unserer Aktion. 
Er nahm das Licht zur Aufbewahrung für 
den Heiligen Abend in Empfang.

Das Spendenergebnis war mit € 13.220,- 
überaus erfreulich. Wir bedanken uns 
auf diesem Wege bei allen Unterstützern.
Gemeinsam konnten wir so einem jungen 
Burschen aus Leonstein wichtige Thera-
pien finanzieren, damit er wieder so rasch 
als möglich ins Berufsleben einsteigen 
kann. Fotos sind auf Facebook - Frie-
denslicht-Marathon für Licht ins Dunkel 
- Molln zu sehen.

Manfred und Renate Rettenegger
für das Team FLM

U13 gewinnt Regionsturnier Kremstal

Die U13-Mannschaft des SV Molln mit Trainer Michael Hochgatterer gewann das  
Regionsturnier Kremstal souverän! Ohne ein Gegentor und mit einer Tordifferenz von 
18:0 holten die Jungs den Pokal völlig verdient nach Molln. Ein großer Dank gilt den 
Sponsoren Donau, HR-KFZ, Gasplmayr und Wüstenhagen für die neuen Dressen. 

Steyrtaler Firmenturnier - Wirt im Dorf

Das Steyrtaler Firmenturnier 2022 gewann die Mannschaft Piesslinger I (im Bild mit 
Bürgermeister Andreas Rußmann, Wirt im Dorf Robert Steinbichler und SSV Wirt im 
Dorf-Obmann Johann Schmidberger) vor den "Holzknechten" und der Fa. Bernegger.

Foto: Ing. Gerhard Mairhofer



Kostenlos inserieren unter: www.molln.at

 

 
Daten & Fakten Fa. Teply Logistic GmbH (TLS): 
2007 Firmengründung im Bereich Handel 
2009 Warehousing und Transportlogistik für Fa. Diebold Nixdorf 
2011 Expansion durch Erweiterung des Produktportfolios u. a. auf technische Dienstleistungen 
2017 besteht TLS aus einem Team von sechs MitarbeiterInnen 
2020 das stetige Wachstum durch Neuprojekte und -kunden ermöglicht eine Aufstockung des 
Teams auf neun MitarbeiterInnen. Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnern mit Zugriff auf 
EU-weit ca. 100 Technikern 
2022 elf Mitarbeiter, seit 2015 Lehrlingsbetrieb: derzeit zwei Lehrlinge (Betriebslogistik- und 
Großhandelskaufmann) 
 

 

 

Neuer 
Lagerstandort 
Fa. Teply Logistic
MOLLN: Die ehemalige "Trinkogarage" 
des Reiseunternehmens Trinko in der 
Hafnerstraße 20a hat ein komplett neues 
Gesicht bekommen. Die Fa. Teply Lo-
gistic hat im April 2021 die seit Jahren 
kaum mehr genutzte Halle gekauft und 
aufwändig renoviert.

Komplettsanierung
Das ca. 1971 von der Fa. Glinsner auf 
einer Gesamtfläche von 1.685 m² erbau-
te Garagengebäude der Fa. Trinko wurde 
ca. 1976 um eine Dieseltankstelle erwei-
tert und im Jahr 1981 erfolgte der Zubau 
eines überdachten Waschplatzes. 

Nach einer Totalentkernung der Halle 
erfolgte der Einbau einer Pelletsheizung 
samt Lagerraum mit Fußbodenheizung 
in der Halle, in den Büroräumlichkeiten 
sowie Küche und Aufenthaltsraum. Die 
Fenster und Toranlagen wurden neu ein-
gesetzt und die Fassade sowie das Dach 
komplett isoliert. 

In einer mehrmonatigen Umbauphase 
wurden in der 400 m² großen Halle neben 
einem Büro mit vier Arbeitsplätzen, eine 
Küche mit Besprechungsbereich, ein Sa-
nitär- und Technikraum sowie ein großer

Lagerraum mit Hochregalen geschaffen. 
Eine 500 m² überdachte Fläche sorgt 
für weitere Abstellmöglichkeiten. Die 
Umzäunung des gesamten Areals samt  
Videoüberwachung gewährleistet den mit 
Fa. Teply kooperierenden Firmen eine  
sichere Warenlagerung.  

Unser Auftrag
Wir unterstützen unsere Kunden während 
des gesamten Lebenszyklus der Produkte 
- von der Projektplanung über das Roll- 
out der Ware, Kommissionierung und 
Rückholung sowie Gewährleistungsab- 
wicklung bzw. Verwertung der Produkte.
Als Dienstleister mit Schwerpunkt logis-
tischer und technischer Komplettlösun-
gen bewegen wir uns in einem Nischen- 
bereich, der uns immer wieder neue Pro- 
jekte mit Kunden im Bereich Banken, 
Handel und Printing Solutions eröffnet.
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Innovatives Raumkonzept

"Meine Mitarbeiter verbringen einen  
großen Teil ihrer Lebenszeit an ihrem  
Arbeitsplatz, da ist es mir wichtig, dass 
sie sich wohlfühlen", sagt Geschäfts- 
führerin Melanie Teply. Dieses Anliegen 
zeigt sich in der liebevollen und bis ins 
Detail durchdachten, abgestimmten Ein- 
richtung im industrial style. So wurden 
in der Küche/Besprechungsraum  und 
im großen Bürobereich sehr freundliche, 
einladende Räumlichkeiten geschaffen.
Viele Produkte wurden selbst designt und 
gefertigt.


